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Babylons Gestirndienst .
Von Otto Gill )

 R . Redlichs Abhandlung vom Drachen zu Babel indieserZeitschrift])gibtVeranlassung,derFragenachdenAnfängenderAstrologieundAstronomiebeidenBabyloniernnäherzutreten. 1 . Redlich sowohl wie Hommel in seinen denkreisbehandelndenAufsätzen123)sehenindemdiensteBabylonsetwasUrsprünglichesundUraltes:aberdieseAnnahmeberuhtaufeinemIrrtum.Nichtsdeutetdaraufhin,daßdasältestePantheonBabylons—gesehenvonSonneundMond—dieGestirneingrößererodergeringererAnzahlinseinenKreismiteingeschlossenhabe;undauchdasseitHammurabinachweisbaretheonkenntkeineSterngötter.GehtdieBeobachtungderSternezweifellosbisinsdritteJahrtausendv.Chr.zurück,soerscheinendieletzterendochdurchausalsdengroßenGöttern—unterdenenSonneundMonddenerstenRangeinnehmen—untergeordnet.DemBabyloniererschiendiedenHimmelinmannigfachenBildernundZeichenschmückendeSternenmengesächlichalsBilder,alsbildlicheUmrisse;eswareineSchrift,diesichinZeichnungendemHimmeleingrub;daheroftvonderBilderschriftdesHimmelsoderhimmelsdieRedeist;).DieBeobachtungaberlagnahe,daßdieseSterneinmannigfacherWeiseinBeziehungzuSonneundMond,zuSturmundRegenstanden:dasErscheineneinzelnerSterneimLaufedesJahresdeutetedieverschiedenenPhasenvonSonneundMond,sowiedenWechselderJahreszeitenan;soerschienenbenwiedieDienerundBoten,dieHeroldeundkünderdesWillensjenergroßengöttlichenMächte,dieüberSonneundMond,überRegenundSturmundüberalleWechseldesJahresgeboten.DaherdieInschriftenzwischendenSternenwohlzuscheidenwissen:nur

 solche , die in Beziehung zu einzelnen Göttern zu stehenscheinen,erhaltendasGötterdeterminativihrenNamenvorgesetzt,zumAusdruckderÜberzeugung,daßnurdieVerbindungdeseinzelnenSternsmitdenwahrenterndesGlaubensdemselbendieGöttlichkeitverleiht;undsowerdenschonimWeltschöpfungseposdieSternealsStandortederGötterbezeichnet.Schondarauskenntman,daßdemGestirndienstealssolchemkeineprimäreBedeutungzukommt.GanzbesonderstrittdiesesandenPlanetenhervor.ErscheinendieselbenimwesentlicheninihremhimmlischenGangeandieBahnderEkliptikgebundenunddamitzuMondund
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 Sonne in stete Wechselbeziehung tretend , so sind siedamitimhöchstenSinnediePropheten,diediesergroßenGötterundverschmelzenimLaufederZeitvölligmitdiesen.SowerdendiePlanetenMars,Jupiter,SaturndenGötternNinib,Marduk,Nergal,dieihrerseitsdreidemWesennachgleicheSonnengöttersind,gleichgesetzt4).FürVenus-IshtarundMerkur-Neboistmanallerdingsgewöhnlichgeneigt,einetitätvonHausausanzunehmen,sodaßdieGöttinIshtartatsächlichschonursprünglichderPlanetVenus,NeboderPlanetMerkurgewesensei;esistdasaberscheinlich.BeidemallgemeinenCharakterderGöttinIshtarundihrerBeziehungzurFruchtbarkeitliegtdieAnnahmevielnäher,daßsichauchhierderselbeVorgangeinernachträglichenWechselbeziehungundGleichsetzungvollzogenhabe,wieeinesolchebetreffsderGötterNinib,Marduk,Nergalsicherist.UndauchNebowirdeinegleicheEntwickelungdurchgemachthaben.

 So sehen wir die Sterne erst allmählich zurkeitemporwachsen.DieBeobachtungengeltenihnennur,soweitsiedenLebenslaufvonMondundSonnetenundbestimmen.ZugleichwerdendieeinzelnenGötter,wiesiehauptsächlichausLokalkultenzueinemgroßenKreisesichzusammengeschlossenhatten,mitSternenoderganzenHimmelsteilenzusammengebracht.GehörtdemBeldieNordgegendalsdiejenige,welchedieSonneinihremJahreslaufebevorzugt,sowirdEa,derHerrüberdieGewässerdesHimmelsundderErde,mitderSüdseite,alsderWinter-undWassergegend,bunden.UndähnlichvollzogsichdieVerbindungdererGöttermiteinzelnenSternen.EineReihevonListensetztFixsterneundPlaneteneinzelnenGötterngleich;mancheGötterhabenmehrereSterne,mancheSterneverschiedeneGötterihresgleichen5).DiegroßenZwillingeCastorundPolluxwerdenmitSinundNergal—MondundSonne—verglichen;derSiriusheißtdasSchwertdesShamash(Sonne);andereSternewerdenmitRamman,mitNebo,mitIshtarusw.verbunden.GlanzundStellung,ZeiterscheinungundäußereGestalteinesSternesodereinerSterngrupperufenBeziehungenhervor,diewirnurinseltenenFällennochzuverstehenundzuerklärenvermögen.Jensenhatvollkommenrecht,wennerindemganzenVerfahrensolcherVer-

 4 ) Jensen a . a . 0 . , S . 134 ff . Über den Namenswechsel derPlanetenWinckler,Himmels-undWeltenbildderBabylonier,


